
    
 

EU-ServicePoint, c/o Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Abteilung Internationales, 55099 Mainz 
www.eu-servicepoint.de 

Praktikumsbericht [C1] 
ERASMUS-Praktikum - Hochschuljahr 2022 / 2023 

 
Stand: November 2017 

 
Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment 
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte  
achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen  
anzugeben! 
 
 
ALLGEMEIN 
 

Zielland: Irland 

Studienfach: Bachelor of Education Englisch und Geschichte 

Heimathochschule: Universität Koblenz 

Berufsfeld des Praktikums: Education 

Arbeitssprache: Englisch 

Zeitpunkt des Praktikums: von 28.01.2023 bis 29.04.2023 (jeweils Tag / Monat / Jahr) 
 
 
PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: Dublin Steiner School 

Straße/Postfach: 92 Meath Street 

Postleitzahl und Ort: Dublin 8, D08 YN15 

Land: Republic of Ireland 

Homepage: www.dublinsteiner.com 

E-Mail: admin@dublinsteiner.com 
 
 
 
 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 
 

Ich wusste im Vorhinein, dass ich gerne ein Praktikum an einer Wal-
dorfschule machen möchte und habe mich an verschiedenen Wal-
dorfschulen in Irland per Initiativbewerbung beworben. 

Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Ich habe mich per Initiativbewerbung beworben und relativ schnell 
eine Antwort von der Dublin Steiner School erhalten. Nachdem ich 
ein Führungszeugnis eingereicht habe, haben wir per E-Mail den 
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Praktikumszeitraum festgelegt und ich habe alle wichtigen Informati-
onen erhalten. Ich musste ein “Intern Getting To Know You“ Formu-
lar ausfüllen und außerdem ein Onlineseminar mit abschließenden 
Test absolvieren. Das Onlineseminar (Arbeitsaufwand ca. 1 Stunde) 
sollte auf die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen vorbereiten und 
wichtige Informationen vermitteln. Nachdem ich die Teilnahmebestä-
tigung gesendet habe, hat die Schule das Learning Agreement aus-
gefüllt. Die gesamte Kommunikation lief via E-Mail ab.  

Wohnungssuche: Ich habe mir im Vorhinein auf verschiedenen Websites (siehe unten) 
Profile angelegt und versucht, etwas Passendes zu finden. Die Woh-
nungssuche in Irland, besonders in Dublin, ist sehr schwierig und es 
ist empfehlenswert, so früh wie möglich damit anzufangen. Ich habe 
leider nichts Passendes gefunden und mir zur Sicherheit für die ers-
ten drei Wochen ein Hostel gebucht, da ich Angst hatte, nicht recht-
zeitig eine Unterkunft zu finden. Durch Zufall habe ich in einer 
WhatsApp Gruppe von Erasmusstudent: innen eine Anzeige gese-
hen, dass eine Familie ein Zimmer vermietet. Ich habe die Familie 
kontaktiert und hatte Glück, dass das Zimmer noch verfügbar war. 
Ich habe mit der Familie telefoniert und alles Wichtige besprochen 
und konnte im Anschluss mein Hostel stornieren.  

Versicherung: Für meinen Auslandsaufenthalt habe ich zusätzlich zu meinen beste-
henden Versicherungen eine Unfallversicherung abgeschlossen.   

Telefon-/Internetanschluss im 
Zielland: 

Ich habe keinen neuen Handyvertrag abgeschlossen, sondern meine 
SIM-Karte aus Deutschland benutzt. WLAN war in meiner Miete in-
begriffen. 

Bank/ Kontoeröffnung: Ich habe vor meiner Abreise eine Kreditkarte beantragt. Da man vor 
allem online (Zugtickets, Kinotickets, Aufladen der LeapCard usw.) 
häufig nur mit einer Kreditkarte bezahlen kann, ist es wichtig, im Vo-
raus eine Karte zu beantragen.  

hilfreiche Internetadressen/ 
Sonstiges: 

Wohnungssuche: 
- www.daft.ie
- www.homestayin.com
- Auf Facebook gibt es viele Gruppen in denen Wohnun-

gen/Zimmer/WGs angeboten werden
Öffentlicher Nahverkehr Dublin: 

- www.leapcard.ie
- Wenn man unter 24 ist, kannst man mit der Young Adult Stu-

dent Leap Card viel Geld sparen. Man kann sie aber nur 
bestellen, wenn man eine Versandadresse in Irland angeben 
kann. Der Versand ging bei mir relativ schnell und die Karte 
kam innerhalb von 8 Tagen in Dublin an.

- Apps:
- Leap Top-Up
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- Dublin Bus 
- TFI Go 

Kontakte knüpfen: 
- www.bumble.com/bff 

  

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  
 

Ich habe mein Praktikum an der Dublin Steiner School 
gemacht. Die Schule setzt sich aus einem Waldorfkin-
dergarten und einer Grundschule zusammen. Die 
Grundschule, in der ich gearbeitet habe, beinhaltet die 
Bridge Class, sowie die Klassenstufen 1 bis 6. 

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Ich habe die Klassenlehrerin der kombinierten Klasse 2 
und 3 unterstützt, aber auch in anderen Klassenstufen 
ausgeholfen. Außerdem habe ich einen Schüler der 2. 
Klasse, der aufgrund kognitiver Einschränkungen einen 
(bisher nicht anerkannten) Förderbedarf hat, individuell 
unterstützt und mit ihm Einzelunterricht gemacht. Be-
reits zu Beginn des Praktikums habe ich in einzelnen 
Klassenstufen mehrere Tage Unterricht vertreten. Nach 
der ersten Woche fiel es mir leicht, mit dem Schüler der 
2. Klasse zu arbeiten, da ich mich schnell auf seine Be-
dürfnisse einstellen konnte und die Arbeit mit ihm Spaß 
gemacht hat. Der Vertretungsunterricht, den ich teil-
weise sehr spontan übernehmen musste, war zu Be-
ginn fordernd, trotzdem habe ich mich nie überfordert 
gefühlt, da ich gut betreut wurde und immer um Hilfe 
bitten konnte. Besonders meine Fachdidaktik Seminare, 
die ich in vorherigen Semestern in der Uni absolviert 
habe, haben mir geholfen. Da ich selbst auf einer Wal-
dorfschule war, fiel es mir leicht, mich in den Unter-
richtsalltag der Waldorfschule einzufinden. 

Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Während meines gesamten Praktikums wurde ich gut 
betreut. Am ersten Tag meines Praktikums wurde ich 
allen Mitarbeiter: innen vorgestellt und mir wurden alle 
relevanten Räume innerhalb des Schulgebäudes ge-
zeigt. Die Klassenlehrerin der Klassen 2&3 hat mir den 
Ablauf des Schulalltags erklärt, wir haben den Stunden-
plan und die Inhalte des ersten Tages besprochen. Am 
Ende jedes Tages habe ich mit der Klassenlehrerin der 
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2. und 3. Klasse über den Lernfortschritt des Schülers, 
den ich besonders unterstützt habe, gesprochen. Mei-
ne eigenen Unterrichtsstunden oder Vertretungstage 
habe ich mit der jeweiligen Lehrkraft nachbesprochen. 
Allgemein war es immer auch kurzfristig möglich, Ge-
spräche zu führen.

soziale Kontakte während des Praktikums: Während meines Praktikums konnte ich viele neue 
Freundschaften knüpfen. In der Schule waren neben 
mir andere Praktikant: innen, mit denen ich mich sehr 
gut verstanden habe. Außerdem habe ich über Bumble 
Friends ebenfalls viele Menschen kennenlernen kön-
nen, sodass ich schnell Anschluss in Dublin gefunden 
habe. Von der Familie, bei der ich gewohnt habe, wurde 
ich herzlich empfangen und in deren Familienleben inte-
griert. 

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Meine Sprachkenntnisse haben sich während meines 
Praktikums deutlich verbessert. Besonders im schuli-
schen Kontext habe ich meinen Wortschatz deutlich 
weiterentwickeln können. Natürlich habe ich auch au-
ßerhalb der Schule viel Englisch gesprochen. Im Allge-
meinen bin ich sicherer und selbstbewusster im Sprach-
gebrauch geworden.  

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Mein Aufenthalt hat meine Erwartungen bei Weitem 
übertroffen. Ich hätte nicht erwartet, dass mir das Prak-
tikum so viel Spaß macht und dass mir Dublin oder Ir-
land im Allgemeinen so gut gefällt, da ich vorher noch 
nie da war. Besonders gut war die Betreuung im Prakti-
kum und die große Wertschätzung, die mir für meine 
Arbeit entgegengebracht wurde. Schön war auch, dass 
ich an Wochenenden die Möglichkeit nutzen konnte, mir 
den Rest Irlands anzuschauen und so viele Freund-
schaften knüpfen konnte. Ich habe mich in den drei Mo-
naten sehr wohl gefühlt und hatte eine zu 100 % posi-
tive Erfahrung und kann nichts Negatives berichten. 

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer

Vor meiner Abreise dachte ich, dass drei Monate aus-
reichend sind und habe mich mit diesem Zeitraum sehr 
wohl gefühlt. Ich konnte mich schnell gut einleben und 
auch meine Englischkenntnisse verbessern, deswegen 
waren die drei Monate in dieser Hinsicht durchaus aus-
reichend. Im Nachhinein ging die Zeit viel zu schnell 
vorbei und ich wäre sehr gerne länger geblieben, da ich 
mich in meiner Praktikumsstelle und Gastfamilie sehr 
wohlgefühlt habe.  

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 

Ich habe monatlich ca. 1000 Euro ausgegeben. Den 
Großteil davon habe ich für die Miete ausgegeben, das 
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Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: waren die Mehrkosten gegenüber meinen Ausgaben in 
Deutschland.  

Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? Wie bereits oben angemerkt ist es schwer, eine bezahl-
bare Wohnung/Zimmer etc. zu finden und es empfiehlt 
sich frühzeitig mit der Suche zu beginnen.  

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Das Praktikum hat mir bei der Ausübung meines zu-
künftigen Berufs als Lehrerin weitergeholfen und war 
auf jeden Fall gewinnbringend. Obwohl ich später in der 
Sekundarstufe I unterrichten werde, war es interessant 
und lehrreich, einen Einblick in die Grundschule erhal-
ten zu können und besonders interessant zu sehen, 
welche Unterschiede zwischen dem irischen und deut-
schen Schulsystem bestehen. Das durchführen von ei-
genen Unterrichtsstunden und die individuelle Arbeit mit 
dem Schüler der 2. Klasse hat mir noch mal gezeigt, 
dass ich den richtigen Berufswunsch verfolge. Die ver-
besserten Sprachkenntnisse werden für mich sowohl im 
Studium als auch in meinem späteren Beruf hilfreich 
sein.   

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Ich kann die Dublin Steiner School als Praktikumsgeber 
vorbehaltlos empfehlen. Das Praktikum war sehr lehr-
reich, die Betreuung hätte besser nicht sein können. 
Das gesamte Kollegium war zu jeder Zeit offen für Ge-
spräche, hilfsbereit und immer bemüht, dass es mir mit 
meinen Tätigkeiten gut geht und ich mich wohlfühle. Die 
Dublin Steiner School freut sich immer, Praktikant: in-
nen aufzunehmen. 

hilfreiche Internetadressen/ 
Sonstiges 

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden? 
Ja                Nein   




